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Senioren Wohnen
  6 weitere Wohnungen ab März 2017

Erfülltes Leben im Alter



      Vorwort der Hausleitung
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Liebe Leserinnen, 
Liebe Leser, 

ich möchte Sie an dieser Stelle zum ersten Mal als Hausleitung 
begrüßen.  Auch im April hat Frau Nonninger, die bereits seit 2011 
im Hanns-Joachim-Haus tätig ist, die Aufgaben der Pflegedienst-
leitung übernommen. An dieser Stelle möchte ich mich bei Frau 
Nonninger auch für die Unterstützung in der Vergangenheit be-
danken und ihr für die neue Aufgabe alles Gute und Gottes Segen 
wünschen.

Soweit die Neuerungen aus dem Hanns-Joachim-Haus, aber auch der Mai steht 
vor der Tür, nachdem der Frühling im März und April sich schon mit vielen schönen 
Sonnenstunden empfohlen hat. Hierzu fällt mir ein Mai Lied von Hermann Adam v. 
Kamp ein, das er bereits 1818 geschrieben hat. 

Alles neu macht der Mai   Wir durchzieh’n Saaten grün
macht die Seele frisch und frei  Haine, die ergötzend blüh’n 
laßt das Haus, kommt hinaus,  Waldespracht – neu gemacht 
windet einen Strauß!    nach des Winters Nacht.
Rings erglänzet Sonnenschein  Dort im Schatten an dem Quell
duftend pranget Flur und Hain  rieselnd munter, silberhell 
Vogelsang, Hörnerklang    klein und Groß ruht im Moos
tönt den Wald entlang    wie im weichen Schoß 

In diesem Sinne wünsche ich uns einen schönen Frühling und freue mich auf viele 
gemeinsame Stunden und Feste. 

Hier und dort, fort und fort
wo wir ziehen Ort für Ort
alles freut sich der Zeit
die verjüngt, erneut
Widerschein der Schöpfung blüht
uns erneuernd im Gemüt
Alles neu, frisch und frei
macht der holde Mai.

Ihr



Veranstaltungen im Mai 2017
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
wünschen wir allen Jubilaren im Monat Mai!

Geburtstage Bewohner:
04.05. Hüther Sieglinde
08.05. Niederländer Ulrike
18.05. Kurtz Gertrud
21.05. Blon Helmut
21.05. Ott Wilma
21.05. Petry Inge
25.05. Kern Paul

Geburtstage Mitarbeiter:
03.05. Seyler Lena
04.05. Zarzyka-Schuler Bozena
21.05. Reimertshofer Melanie
26.05. Gören Merve
27.05. Seyler Philippe
29.05. Neisius Irmtraud

04.05.  Literaturnachmittag, eine Reise durch die Deutsche Literatur
09.05.  Italienischer Abend auf WB Irmina 
11.05.   Italienischer Abend auf WB Elisabeth
25.05.  Männertreff zum Vatertag

Veranstaltungen im Mai

Der Sommer naht 
von Inge Schneider



Frühlingsbrunch 
Text: Irmtraud Neisius
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Gemütliches Beisamensein beim Frühlingsbrunch am 24. März 2017 !

Bei schönem Wetter, wie es im Frühling sein soll, trafen wir uns zum Brunch in 
unserer Cafeteria. Das Küchenteam sorgte wieder einmal für ein reichhaltiges und 
sehr schön dekoriertes Buffet, das keine Wünsche offen lies.

Das gemeinsame Frühstück bot den Senioren die Gelegenheit, sich in einer früh-
lingshaft dekorierten Atmosphäre  auch mal mit Bewohnern anderer Wohnberei-
chen zu treffen und zu plaudern. 

Bei anregendem Gespräch kann ein Brunch schon längere Zeit dauern, „es ist sehr 
schön so reichhaltig und gemütlich den Tag zu beginnen“ sagte eine Seniorin, als 
sie sich verabschiedete.

Vielen Dank auch an unsere engagierten Ehrenamtlichen Mitarbeiter und das 
Pflegepersonal. Ohne sie wäre ein solch schöner Morgen nicht möglich gewesen.
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Unverhofft kommt oft
Text: Guido Weiskopf

Frau Cihak ist zu Besuch in Auersmacher und hatte einige 
Nesteldecken im Gepäck, die sie dem Hanns-Joachim-Haus 
schenken wollte. 

Frau Cihak berichtete, dass sie sich seit ihrem Ruhestand  
gelangweilt hat. Als sie dann alte Tischdecken geschenkt 
bekam, suchte sie nach einer Idee etwas daraus zu ma-
chen. Als sie das Konzept der Nesteldecke kennenlernte, 
fing sie kurz entschlossen an, welche aus den ihr zur Verfü-
gung stehenden Materialien zu gestalten und nun sind wir 
in den Genuss der Früchte ihrer Arbeit gekommen. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Cihak, für die schöne 
Handarbeit, die sie unseren Senioren zur Verfügung gestellt hat. 

Glossar:
Eine „Nesteldecke“. Was ist das eigentlich? Eine Nesteldecke ist eine spezielle 
Decke für Demenzpatienten.Es handelt sich hier um eine Fühl-Decke aus ver-
schiedenen Stoffarten wie z.B. Baumwolle, Cord, Leder, Fell, Pelz, Flanell, die 
aufgrund ihrer unterschiedlichen Oberflächenstrukturen verwendet werden. 
Auf der Decke werden mehrere Elemente vernäht. Reißverschlüsse, aufgesetzte 
Hemdsärmel und Taschen, Applikationen, Kordeln, Karabinerhaken, Fotota-
schen, Stocknägel und viele andere Elemente werden als Nestel- und Aktivie-
rungskomponenten eingearbeitet.

Am 27.03.2017, bekam das 
Hanns-Joachim-Haus Besuch 

von Frau Cihak. 



Osterwerkstatt
Text:  Beata Georg
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Zwei Wochen vor Ostern trafen sich unsere Senioren in der Begegnungsstätte, um 
eine persönliche Osterdekoration herzustellen. 

Unter der Anleitung und mit Unterstützung 
der Sozialen Begleitung wurden Gestecke, 
Fenster- und Türkränze aus Weide, Birken-
zweigen und Buchsbaum zusammengebun-
den und mit bunten Accessoires dekoriert. 
Liebevoll wählten die Teilnehmer bunte 
Ostereier, Schmetterlinge und Schleifen in 
leuchtenden Farben aus, um der Dekoration
eine persönliche Note zu verleihen. 

Zusätzlich wurden viele Eier bunt gefärbt und auf Hochglanz poliert. 

In der gemütlichen Runde unterhielten sich die 
Senioren über die Bräuche und Sitten zur Osterzeit. 
Eine Seniorin erzählte begeistert wie sie gerne aus 
den hartgekochten Ostereieren und Löwenzahn 
(Bettseicher auf Saarländisch) Salat für die Familie 
zubereitete. Ein gemeinsamer und sonniger Nach-
mittag ging viel zu schnell vorbei. 

Das Ergebnis war sehr schön anzusehen. Das Hanns-Joachim-Haus strahlte 
danach im vor österlichen Glanz.
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Oster-
werkstatt
 



Backrunde
Text: Beata Georg

Danke....
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Ein süßer Duft von selbstgebackenem Kuchen verbreitet sich auf den Wohnbereichen 
im Hanns Joachim Haus.

Da haben mal wieder fleißige „Hände“ Kuchen für den Nachmittag gebacken. 
In unserer Einrichtung  wird regelmäßig gebacken.  Und nicht nur die „Damen“ im 
Haus beteiligen sich gerne an der Back-Runde, auch unsere Männer helfen gerne 
mit. Die Backrezepte werden gemeinsam ausgesucht und richten sich nach den
Wünschen der eifrigen „Bäcker“.

Am letzten Freitag im März wurden gleich zwei Rezepte, Gewürz- und Käsekuchen 
ausprobiert. Das Ergebnis schmeckte allen und bei dem leckeren Duft kam ein
vertrautes heimisches Gefühl auf.

Wir freuen uns schon auf die nächste Back Runde. 



„Hauptsach gudd gess!“ – sagen  die Saarländer.

Dieser Spruch ist auch im Hanns Joachim Haus sehr 
geläufig. Fast jeden Freitag pünktlich um 10.00 Uhr treffen 
sich einige Senioren auf Wohnbereich St. Agatha um in 
kleiner Runde das Mittagessen zu kochen.

Das Menü wird gemeinsam ausgesucht und richtet sich nach den Wünschen der 
Köchinnen. Die "alt bewährte" Hausmannskost ist oft auf dem Speiseplan. Wäh-
rend den Vorbereitungen finden immer sehr rege Gespräche über Kochen, Backen, 
Rezepte und Hausarbeit statt. 

Unsere Köchinnen sammelten über viele Jahre ihre Erfahrungen im eigenen Haus-
halt und waren es auf Grund der Kriegs- und Nachkriegszeit gewohnt aus wenig – 
viel zu machen. 

Für diese wertvollen Tipps und Ratschläge ist die Soziale Begleitung immer „offen“ 
und sehr dankbar. 

Die Freitags Kochgruppe ist so beliebt, dass die Soziale Begleitung ab Anfang Mai 
eine zweite Kochgruppe am Dienstag anbieten möchte und freut sich schon auf die 
rege Teilnahme und die gemeinsame Stunden am Herd.
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Kochgruppe
Text: Beata Georg
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Robert Jeanrond feierte seinen 90. Geburtstag
Text: Hans Schmitt

Am Samstag, den 08. April war „großer Bahnhof“ für unseren Bewohner Robert 
Jeanrond. Der ehemalige Bürgermeister von Kleinblittersdorf wurde 90 Jahre alt. 

Am Vormittag stellten sich seine Verwandten und ein große Zahl von seinen politi-
schen Weggefährten in der Begegnungsstätte im Hanns Joachim Haus ein. 

Bei einem kleinen Sektempfang wurde der Jubilar geehrt und es blieb auch genü-
gend Zeit, um Geschichten aus den Jahren seiner Amtszeit auszutauschen. Auch 
der große Artikel in der Saarbrücker Zeitung vom Freitag war Thema des Vormittags. 

Am Nachmittag gab es Kaffee und Kuchen für Freunde und Verwandte. 
Herr Jeanrond war sichtlich erfreut über so viel Zuspruch.

Das SeniorenZentrum Hanns-Joachim-Haus 
wünscht an dieser Stelle nochmals 

Herzlichen Glückwunsch, Gesundheit und
Lebensfreude.....

Herzlichen Glückwunsch zum 

90. Geburtstag!
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Verabschiedung Frau Bergmann
Text: G. Weiskopf

„Alle Veränderungen, sogar die meist ersehnten, haben ihre Melancholie. 
Denn was wir hinter uns lassen, ist ein Teil unserer selbst. Wir müssen 
einem Leben Lebewohl sagen, bevor wir in ein anderes eintreten können.“ 
(A. France)

Diese Sätze des französischen Literaturnobelpreisträgers Anatole France  
haben –  wie wir alle am 10.04. feststellen konnten – einen wahren Kern. 

An diesem Tag trafen wir uns, um Frau Ingrid Bergmann, die seit 2003 im 
Hanns-Joachim-Haus tätig war zu verabschieden. Frau Bergmann kann 
leider  aus gesundheitlichen Gründen ihre Aufgaben nicht mehr wahrneh-
men und hat aus diesem Grund das Hanns-Joachim-Haus verlassen. 
Ihr Nachfolger bedankte sich für die vielen Jahre ihrer Tätigkeit, in der sie 
in leitender Position in und für das Hanns-Joachim-Haus gearbeitet hat 
und überreichte Frau Bergmann zum Abschied Geschenke, die von den 
Mitarbeitern liebevoll zusammengestellt waren.  

Frau Bergmann bedankte sich bei den Mitarbeitern, den Schwestern des 
Konventes und den ehrenamtlichen Mitarbeitern für die vielen Jahre der 
vertrauensvollen Zusammenarbeit. 

Wir wünschen 
Frau Bergmann alles 

erdenklich Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen 

auf ihrem weiteren 
Lebensweg. 
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Unsere Auszubildenden
Text: Marc Kolling

Am 11.04.2017 fand wieder unser allseits beliebte Oster-
backen statt. In diesem Jahr haben sich unsere Bewoh-
ner einen leckeren Apfelblechkuchen mit Streuseln ge-
wünscht.

Im Laufe des Vormittages kamen viele Bewohner zusam-
men und es wurden zahlreiche Äpfel gewaschen, geschält 
und geschnitten. Die Äpfel wurden auf den frischen He-
feteig gelegt. Darüber wurden die Streusel verteilt. Diese 
wurden natürlich  auch von unseren Bewohner liebevoll 
zubereitet.

Währenddessen  entstanden Gespräche über Ostern und was früher so gebacken 
worden ist. Einige Back- und auch Kochrezepte wurden ausgetauscht.

Unsere Bewohner hatten viel Freude an dem Backen und der Duft des frischen 
Kuchens im Ofen, lag verführerisch in der Luft.

Zum Nachmittag gab es dann den leckeren Apfelkuchen und allen schmeckte es 
vorzüglich. Das eine oder andere  weitere Stück  wurde dann auch mit Genuss 
gegessen.

"Da ich während meiner Ausbildung zur Altenpflegefachkraft, ein Praktikum in 
der Sozialen Begleitung durchführe, war es für mich auch interessant und span-
nend welche Oster- und Essensbräuche unsere Bewohner früher erlebt hatten."
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Das Lösungswort ist etwas, was du tust, wenn jemand in deiner Familie, oder ein
Freund oder eine Freundin, Geburtstag hat:

am 14. Mai ist 
Muttertag....

Alles Liebe
zum Muttertag

wünschen
wir allen

Müttern.......

Übrigens: Auch die Väter haben ihren Ehrentag zugebilligt bekommen.

In Deutschland fällt der Vatertag jeweils mit dem Himmelfahrtstag zusammen.

Man sieht hier am Himmelfahrtstag/Vatertag oft Männergruppen, bestehend aus 
Vätern, denen sich Nicht – Väter anschließen , zu Fuß mit Bollerwagen, per Fahr-
rad oder Traktoren mit Anhänger. 
Biertransport inklusive........

Allen Vätern einen schönen                                                                      
Vatertag!

Der Muttertag ist ein Feiertag zu Ehren der Mutter. Er hat sich seit 1914, be-
ginnend in den USA, in der westlichen Welt etabliert. Im deutschsprachigen 
Raum und vielen anderen Ländern findet er am zweiten Sonntag im Mai statt. 
Neben Blumen wird heute noch gerne selbst Gebasteltes, Pralinen oder eine 
Einladung zum Essen verschenkt.
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Auch wir hatten Besuch
vom Osterhasen....



18

Am 20. April war wieder das gemeinsame Geburtstagscafé in der Begegnungs-
stätte. Die soziale Begleitung, wie auch die ehrenamtlichen Helfer hatten 
reichlich Kuchen für die „Geburtstagskinder“ der Monate Februar, März, April 
aufgetischt. Bei geselligem Beisammensein wurden viele Geschichten ausge-
tauscht und gerade unsere drei Bewohnerinnen aus Bübingen, die sich alle 
noch von früher kannten, beschlossen, dass man sich künftig öfter besuchen 
wolle.

Geburtstagscafé
Text: Hans Schmitt
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"Kochen und Backen wie dehemm"
(Rezept von Götz Wenseler und Team)

Götz Wenseler und sein Team betreiben in Mandelbachtal-Ormesheim das liebevoll eingerichtete 
Gästehaus Neumühle und verwöhnen dort mit selbstgemachten Leckereien ihre Gäste. Nähere Infos 
über das Gästehaus Neumühle finden Sie unter: www.gaestehaus-neumuehle.de                                
                                   DANKE für das Rezept....               

Schnelle Käsekuchen-Muffins (amerikanische Art)

    

Zutaten:
     
70 g Butterkekse
100 g Zucker
50 g geschmolzene Butter
200 g Doppelrahm-Frischkäse
200 g saure Sahne
200 g Creme fraiche
2 Eier

Zubereitung:
(für ca. 12 -15 Muffins)

1. 
Die Papierförmchen in die Vertiefungen des Muffinsblechs setzen. Die Butter-
kekse zerbröseln und mit 20 g Zucker und der Butter gründlich vermischen. Die 
Bröselmasse in die Blechvertiefungen füllen und festdrücken. Das Blech gut 
kühlen (ca. 1 Stunde in den Kühlschrank oder 15 Minuten ins Gefrierfach). Den 
Backofen vorheizen bei 170 Grad (Umluft 150 Grad).
2. 
Den Frischkäse mit saurer Sahne und Creme fraiche glatt rühren. 80 g Zucker 
und die  Eier untermischen. Die Creme auf den Bröselboden verteilen.
3. 
Im Backofen etwa 35 Minuten backen. Den Ofen ausschalten, spaltbreit öffnen 
und die Muffins im Ofen etwa 1/2 Stunde auskühlen lassen.

Tipp:
→ Nach Belieben dekorieren (z. B. mit Schokoperlen oder geraspelter 
     Schokolade). 
→ als lauwarmes Dessert mit z. B. frischen Erdbeeren servieren. 
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Auflage 500 Stück

Wir trauern 
um unsere verstorbenen Bewohnerinnen....

Rosel Kessler
Ruth Manstein

Katholische und 
Evangelische 

Gottesdienste:
nach Aushang! 

"Denn bei dir ist die Quelle des Lebens,
und in deinem Licht sehen wir das Licht."

(Psalm 36,10)


